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Spielbericht der Junioren Ea 
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FC Entfelden Ea  :  FC Birr Ea   5:1 (4:0) 
 
 
Sportplatz : Bächen, Unterentfelden 
Schiedsrichter : Riedo Philippe, Oberentfelden 
 
 
Tore 
05. Min. 1:0 Ragusa Noah (Penalty) 
09. Min. 2:0 Gashi Leunit 
10. Min. 3:0 Eigentor 
12. Min. 4:0 Paulin Nico 
44. Min. 4:1 
57. Min. 5:1 Ragusa Noah 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Huber Silas, Kukelaj Ardit, Gashi Leunit, Karabacak Mehmet, Ragusa Noah, 
Paulin Nico, Markovic Nico 
 
Ersatzspieler FC Entfelden 
Badnjevic Ali, Ahmetaj Edon 
 
Bemerkungen FC Entfelden 
Abwesend: Schaad Leon (krank), Aeschlimann Michelle (Einsatz mit Junioren Eb ), 
Thairi Lerond (verletzt) 
 
 
 

Verdienter Entfelder Heimsieg 
 
Am Samstag trafen die Junioren Ea des FC Entfelden Zuhause auf den FC Birr. 
Schon nach dem Anpfiff durch den Schiedsrichter Philippe Riedo lief das Spiel nur 
auf das Tor vom FC Birr. Die Entfelder kombinierten sich geschickt durch die eigenen 
Reihen und dominierten das Geschehen nach Belieben. In der 5. Minute wurde die 
Druckphase der Entfelder belohnt. Der FC Birr konnte uns nur noch durch ein Foul 
im Strafraum stoppen. Den fälligen Strafstoss verwandelte Noah Ragusa suverän 
zum 1:0. Wir spielten weiterhin sehenswerten Angriffsfussball und in der 9. Minute 
erzielte Gashi Leunit das 2:0. In der 10. Minute erhöhten wir durch ein Eigentor das 
Resultat auf 3:0. Zwei Zeigerumdrehungen später erspielten wir uns bereits das 4:0 
durch Paulin Nico. Bis zur Pause drückten wir die Gäste weiterhin in ihre Platzhälfte, 
konnten aber keine unserer zahlreichen Torchancen mehr nutzen. 
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Nach der Pause ging es im gleichen Stil weiter, auch mit unserer mangelhaften 
Chancenauswertung. So waren es die Birrer die in der 44. Minute einen Konter 
kaltblütig zum 4:1 nutzten. In den letzten fünfzehn Minuten verloren wir etwas an 
unserer Souveränität und das Spiel war daher sehr ausgeglichen. Es ergaben sich 
Chancen auf beiden Seiten. Ragusa Noah war es dann aber, der den Schlusspunkt 
setzte und den Ball zum 5:1, via Torpfosten, ins Netz schlenzte. 
 
Nach diesem überaus gelungenen Auftritt freuen wir uns bereits auf das nächste 
Spiel. 
 


